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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner!

Liebe Gäste unseres Ortes!

Ich begrüße Sie mit der ersten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
im Jahr 2011, und hoffe Sie sind erfolgreich ins neue Jahr gestar-
tet. 
Unsere Gemeindemitarbeiter im Winterdienst werden auch in den 
letzten  Winterwochen  sehr  bemüht  sein,  die  hohe  Qualität  der 
Schneeräumung  und des Streudienstes aufrecht zu erhalten.  In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich auch bei allen Haushalten 
in Mönichkirchen und Tauchen für den vorzüglichen Winterdienst 
auf den Gehsteigen unseres Ortes bedanken. 
Die Witterung im Jänner erlaubte es uns den Forstweg in unserem 
Gemeindewald fast vollständig zu sanieren. Es wurden einige Wasserdurchlässe, -grä-
ben und kleine Rückhaltebecken errichtet und so hoffe ich, dass auch in Regenzeiten 
dieser Weg Richtung Ocherbauer gut begehbar bleibt.
Laut Plänen des Polizeibezirkskommandos Neunkirchen soll im Polizeiposten Aspang ein 
Dienstposten gestrichen werden. Demnach würden an den Wochenenden, während der 
Nachtstunden, nur noch ein Beamter aus Aspang und ein Beamter aus Kirchberg für 
den  Streifendienst  verfügbar  sein.  Meine  Bürgermeisterkollegen  und  ich  aus  der 
´Kleinregion` haben uns vehement gegen dieses Vorgehen ausgesprochen.
Vom 27.02. bis 04.03.2011 haben wir die Teilnehmer des NÖ Bergrettungskurses zu 
Gast. Ein herzliches Willkommen allen Kameraden in Mönichkirchen und viel Erfolg bei 
den Übungen des Ausbildungslehrganges.
Ich wünsche uns allen noch eine fröhliche Faschingszeit und bei den diversen Veran-
staltungen den bestmöglichen Erfolg.

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Mönichkirchen, gemeinde@moenichkirchen.gv.at
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VOLKSBEGEHREN „RAUS AUS EURATOM“
Das Volksbegehren "RAUS aus EURATOM" hat das Ziel, eine Volksabstimmung über 
den Ausstieg Österreichs aus der Europäischen Atomgemeinschaft EURATOM zu er-
reichen. Wie bei der Volksabstimmung über das AKW Zwentendorf sollen die Öster-
reicher/innen das Votum abgeben können, das für die Politik verbindlich ist. Zwar ha-
ben im Jahr 2008 bei einer Umfrage 78% für einen Ausstieg aus EURATOM gestimmt 
und 81% lehnten die Unterstützung der europäischen Atomindustrie mit österreichi-
schen Steuergeldern ab. Jetzt kommt es darauf an, sich zu dieser Forderung zu be-
kennen und aktiv den Ausstieg aus EURATOM zu unterstützen!
Die Mitgliedschaft Österreichs bei der Europäischen Union wird mit dem angestreb-
ten Volksbegehren "RAUS aus EURATOM" nicht in Frage gestellt. Das Volksbegehren 
ist überparteilich und überkonfessionell und versteht sich als Beitrag für eine europäi-
sche Energiepolitik, die von erneuerbaren Energien getragen wird.

Die Stimmberechtigten können innerhalb des von der Bundesministerin für Inneres ge-
mäß  § 5 Abs.2 des  Volksbegehrengesetzes 1973,  BGBL.  Nr.  344,  zuletzt geändert 
durch das Bundesgesetz BGBL. I Nr. 13/2010, festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, dem 28. Februar 2011,

bis (einschließlich) Montag, dem 07. März 2011
in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem bean-
tragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den Familien- und Vorna-
men sowie das Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten zu enthalten. Eintragungs-
berechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf 
des letzten Tages des Eintragungszeitraums (7.03.2011), das 16. Lebensjahr vollendet 
haben  und  vom  Wahlrecht  nicht  ausgeschlossen  sind.  Stimmberechtigte,  die  ihren 
Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimm-
rechts eine Stimmkarte.
Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraumes an folgender Adresse 

auf: 2872 Mönichkirchen, Gemeindeamt Nr. 18

Eintragung können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden:

Montag, 28. Februar 2011, von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 01. März 2011, von 08:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 02. März 2011, von 08:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag, 03. März 2011 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 04. März 2011 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 05. März 2011 von 08:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag, 06. März 2011 von 08:00 bis 10:00 Uhr
Montag, 07. März 2011 von 08:00 bis 16:00 Uhr
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Heizkostenzuschuss 2010/2011
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen  einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2010/2011 in Höhe von € 130,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss wird beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz des 
Betroffenen  beantragt und geprüft. Die  Auszahlung erfolgt  direkt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. 

Die Anträge müssen bis spätestens 02. Mai 2011 bei der Gemeinde eingelangt sein. 
Den Heizkostenzuschuss können folgende Personen beantragen:

 BezieherInnen  einer  Mindestpension  nach  §  293  ASVG  
(AusgleichszulagenbezieherInnen)

 BezieherInnen  einer  Leistung  aus  der  Arbeitslosenversicherung,  die  als  
arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den  
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld,  der NÖ Familienhilfe oder des NÖ  
Kinderbetreuungszuschusses,  deren  Familieneinkommen  den  jeweiligen  Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 sonstige  EinkommensbezieherInnen,  deren  Familieneinkommen  den  jeweiligen  
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Weitere Informationen sowie ein Antragsformular erhalten Sie auf dem Gemeindeamt!

Gesunde Jause in der VS Mönichkirchen

In  der  Volksschule  Mönichkirchen 
wird  großer  Wert  auf  gesunde  und 
kindergerechte  Ernährung  gelegt. 
Zur Jause werden Obst und Gemüse 
gereicht.  Zum  Semesterende 
durften  sich  die  Kinder  unter 
Anleitung  von  VS-Direktorin  Spieß 
und  Frau  Doris  Ofenböck  einen 
vitaminreichen  Fruchtsalat,  einen 
köstlichen Topfen-Kräuter-Aufstrich 
sowie  frisch  gepressten  Orangen-
Karottensaft selbst zubereiten.

Foto: Fr. Dir. Ingrid Spieß, Fr. VS Lehrerin Doris Ofenböck mit Kindern der Volksschule
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Neue Rutschgeräte für die VS Mönichkirchen
Um im Wintersportort  Mönichkirchen  auch unseren  Volksschulkindern  den Spaß  im 
Schnee während den Turnunterrichtsstunden zu ermöglichen und um die Bewegung an 
der frischen Luft zu fördern, wurden auf Initiative der MG Mönichkirchen acht Bobs 
für die VS Mönichkirchen angeschafft. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an folgende zusätzliche Sponsoren:  der 
Raiffeisenbank NÖ SÜD Alpin - Bankstelle Mönichkirchen, den Dorferneuerungsverein 
Mönichkirchen,  den  Dorferneuerungsverein  Tauchen  und  der  Volkspartei 
Mönichkirchen. 

Ehrung Hermann Sam & ehem. Gemeinderäte
Herr Bgm. Andreas Graf hat in der Gemeinderatssit-
zung vom 02.  November 2010 die ehemaligen Gemein-
deräte - Eduard Kager, Karl Kern, Manfred Pfeffer, 
Ing. Rudolf Pfeffer, Franz Rechberger und Christian 
Weninger für ihre Tätigkeit und für ihre besonderen 
Verdienste,  Urkunden  verliehen.  Der  ehemalige  Bür-
germeister  Hermann  Sam  wurde  für  seine  außerge-
wöhnlichen Verdienste mit einem Ehrenring in Gold ge-
ehrt.        Foto: Martin Tauchner, Hermann Sam, Andreas Graf

In diesem Sinne möchte sich die MG Mönichkirchen noch einmal  ganz herzlich bei 
Herrn Hermann Sam und den ehemaligem Gemeinderäten für ihren Einsatz und ihr En-
gagement für die Gemeinde bedanken!

FSME Impfung 2011
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Hamari Freizeit GmbH
Die Hamari Freizeit GmbH sucht 

flexible Teilzeitmitarbeiter für die  Sommersaison.

Für die Ausbildung zum Hochseilgartentrainer/in sollte man

sportlich und schwindelfrei sein.

Wer gerne in der Natur ist und mit Menschen arbeitet, meldet sich unter 
der Tel. Nummer 0664/4308282 oder 0664/3946426.

ÖKB
Einladung

zu der am 12.3.2011 um 15.00 Uhr im Hotel Thier stattfindenden
Generalversammlung mit Neuwahlen
 lädt Obmann Karl Embst u. der Vorstand ein.

Um zuverlässiges Erscheinen aller Kameraden wird gebeten. 
Obmann Karl Embst

Bergrettung Ortstelle Mönichkirchen
Voller  Stolz  können  wir  berichten,  dass  die  Winterkurse  der  Landesleitung 
Niederösterreich im  Jahr  2011  und  2012,  zum wiederholten  Mal  in  Mönichkirchen 
stattfinden. Vom 27.02.11 bis 05.03.11 werden rund 100 Bergrettungskameraden ihre 
Ausbildung absolvieren. In Kooperation mit der Nachbarortstelle Aspang werden wir 
versuchen, der Landesausbildungsleitung stets eine Hilfe im Zuge der Kursabwicklung 
zu sein.  Dank gebührt der Liftgesellschaft „Skischaukel  Mönichkirchen-Mariensee“, 
sowie  der  Unterbringungsmöglichkeiten  im  Hotel  Thier  und  dem  Gasthaus 
Dreiländerblick, die durch die gute Zusammenarbeit den Kurs möglich machen.
Am Donnerstag wird die Lawinenübung im Bereich des Niederwechsels abgehalten und 
am Freitag findet eine Nachtübung statt.
Wir  bitten  die  Bevölkerung  um  Verständnis  wenn  es  zu  kleineren  Engpässen  beim 
Parkplatz  kommt.
Weiters möchten wir uns beim Bürgermeister Andreas Graf, beim Herrn Pfarrer Mag. 
Orglmeister,  sowie  allen  Beherbergungsbetrieben  bedanken  und  natürlich  bei  den 
Gasthäusern  auf  der  Alm,  die  uns  immer  mit  den  kulinarischen  Köstlichkeiten 
verwöhnen.  Somit  können  wir  nur  noch  auf  Schnee  hoffen,  und  wünschen  ein 
unfallfreies „Berg Heil“.

OL Ing. Christian Zinkl – Bergrettung Mönichkirchen
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Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen

INFORMATIONSBLATT  der

FREIWILLIGEN FEUERWEHR
M Ö N I C H K I R C H E N

                      Mönichkirchen, im Jänner 2011
Geschätzte Bevölkerung von Mönichkirchen,
liebe Gäste und Freunde unseres Ortes!

Die Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen möchte Ihnen zum Jahresbeginn den
 

TÄTIGKEITSBERICHT 2010
zur Kenntnis bringen:

Anzahl der Sirenen-Alarmierungen:   9
Brandeinsätze:   0
Brandsicherheitswache:      1 
Technische Einsätze: 24
Kommunale Einsätze: 14
Übungen:   7

                        Wettkampfübungen: 20 
Schulungen:   6 
Sitzungen: 16
Eigene Veranstaltungen:   9
Ball- u. Festbesuche: 16 
Tätigkeiten der FW-Jugend: 10

Dabei wurden von 1.344 Feuerwehrmitgliedern insgesamt 4.448 Arbeitsstunden 
freiwillig  und unentgeltlich  geleistet.  388 Stunden waren reine  Einsatzzeit  (39 
Einsätze) und 132 Stunden wurden für die Feuerwehrjugend aufgewendet.
Im Jahr 2010 wurde Kamerad PFM Martin BINDER von der Feuerwehrjugend in 
die aktive Mannschaft übernommen, die Kameraden JFM Vanessa BINDER, JFM 
Lukas GÖNC, JFM Katrin REITHOFER und JFM Katharina SCHWARZ kamen neu 
zur Feuerwehrjugend hinzu.

Mannschaftsstand per 31.12.2010: 44 Aktive    
    6 Reserve

    6 Jugend                   
56 GESAMT  (+1)

Bei  der  am  14.01.2011 stattgefundenen  Mitgliederversammlung  beim 
„KIRCHENWIRT“ wurde Gruppenkommandant Löschmeister Robert STEINER zum 
Oberlöschmeister befördert.
LM Josef Weninger wurde im durch Unterabschnittskommandant HBI Ing. Klaus 
Mayerhofer für seine 60 jährige Mitgliedschaft bei der FF-Mönichkirchen geehrt. 
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Nachdem die seit Jänner 2006 andauernde Funktionsperiode im Jahr 2011 zu 
Ende ging, wurden bei dieser Versammlung auch die Neuwahlen des Kommandos 
und die Bestellung des Verwaltungsteams, sowie des gesamten Führungsstabes 
für die nächsten 5 Jahre durchgeführt. 
Sowohl Kommandant OBI Martin Heissenberger als auch Kdt-Stv. BI Christoph 
Schneeweiß  stellten  sich  der  Wiederwahl  und  wurden  unter  Wahlvorsitz  von 
Bürgermeister Andreas Graf von der Mannschaft in ihren Funktionen bestätigt. 
Auch  Verwalter  Johann  Lechner  als  Kassier  und  Verwaltungsmeister  Giselher 
Jelinek  als  Schriftführer  werden  ihre  Funktionen  weiterhin  ausüben.  Der 
Führungsstab, bestehend aus Fachchargen, Chargen und Sachbearbeitern bleibt, 
bis auf eine Ausnahme, ebenfalls gleich. Der Posten des Zeugmeisters (zuständig 
für das Feuerwehrhaus, die Bekleidung und nicht motorisierten Gerätschaften der 
Feuerwehr) wird ab Februar 2011 neu zu besetzen sein, da Kamerad LM Leopold 
Plank seine Funktion zurückgelegt hat. Über die Neubesetzung wird in einer der 
nächsten  Ausgaben  unserer  FF-Info`s  in  den  Gemeindenachrichten  berichtet 
werden,  da  zur  Zeit  noch  Gespräche  über  die  Vergabe  dieses  wichtigen  und 
verantwortungsvollen Postens geführt werden müssen.
Die  Anzahl  der  Einsätze  ist  im Jahr  2010  um 10  zurückgegangen.  Die  reine 
Einsatzzeit ist jedoch aufgrund von 2 besonders spektakulären Verkehrsunfällen 
(am 7.8.2010 „verfehlte“ ein PKW die Brücke der Umfahrungsstraße B 54 und 
stürzte nach langem Flug senkrecht in die Tiefe bzw. der LKW-Unfall am Heiligen 
Abend in der Grenz-Kurve) um 17 Stunden gestiegen.
Bei  den  Landes-Feuerwehrleistungsbewerben  konnten  im  Jahr  2010  unsere 
Bewerbsgruppen ihr Ziel, sowohl in Bronze als auch in Silber erreichen und somit 
gibt es 6 neue Silberne und 1 neue Bronzenen Leistungsabzeichenträger mehr in 
unserer Mannschaft.
Die  Veranstaltungen  der  FF-Mönichkirchen  wurden  im  Jahr  2010  von  der 
Bevölkerung erfreulicherweise wieder sehr gut angenommen und besucht. Durch 
den Besuch unseres Balls, des Sommerfestes, des Kirtags-Tanzes, des Punsch-
Standes und durch die Spenden bei der jährlichen Haussammlung anlässlich der 
Einladung zum Feuerwehrball hat uns die Bevölkerung von Mönichkirchen und 
Umgebung im Jahr  2010 den laufenden Betrieb,  sowie  die  Erhaltung  unserer 
Fahrzeuge und Ausrüstungen gesichert.

DANKE an alle Freunde, Förderer und Gönner für die Unterstützung 
im Jahr 2010.

Die FF-Mönichkirchen wird auch im Jahr 2011 - dem Jubiläumsjahr „120 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen“ – bemüht sein, nicht nur für Sicherheit 
und Hilfe  bei  Notfällen  zu sorgen,  sondern  auch einen Beitrag  zum geselligen 
Miteinander in unserem Ort zu leisten.
Unser Feuerwehrball am 5. Jänner im GH Müllner-Rehberger war wieder sehr gut 
besucht und das „DUO EXPRESS“ sorgte für eine volle Tanzfläche. Knapp 300 
Tombolapreise bescherten uns einen Rekordlosverkauf und jede Menge Besucher 
in der Keller-Bar, haben den Ball zu einem vollen Erfolg gemacht. Danke an Alle, 
die dazu beigetragen haben. Und weil es so schön war, gleich der Hinweis für den 
5. Jänner 2012: auf zum Feuerwehrball der FF-Mönichkirchen. Der Ballsaal und 
das „DUO EXPRESS“ sind schon für Sie gebucht.
Die weiteren Veranstaltungen der FF-Mönichkirchen im Jahr 2011 sind:

• Sommerfest am 26. Juni 2011 mit den „HALLODRIES“ beim SSZ
• Feuerlöscherüberprüfung am 20. August 2011 im SSZ
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• Kirtags-Tanz am 11. September 2011 mit der „ALPENLAND-GAU-

DI“  eine internationale Profi-Top-Gruppe die Sie nicht versäumen 
sollten

• Punschstand im Advent 2011
Wir bitten Sie daher gerade heuer - im Jahr der Fertigstellung unseres neunen 
Feuerwehrhauses  im  SSZ-Mönichkirchen  -  bei  unseren  Veranstaltungen  im 
neuen Haus  um Ihre Unterstützung und Ihren besonders zahlreichen Besuch. 
Wir garantieren Ihnen gute Unterhaltung, und Sie uns mit Ihren Spenden und 
Konsumationen,  die  finanziellen  Mitteln  zur  Einrichtung  und  Komplettierung 
unseres neuen Heims. Jeder Cent wird dreimal umgedreht bevor er sinnvoll für 
die Zukunft angelegt wird.
Bis  zum  Fest  am  26.  Juni  ist  zwar  noch  Vieles  zu  erledigen,  aber  wir  sind 
zuversichtlich, dass wir ab heuer unsere Veranstaltungen bei Sonnenschein am 
Platz vor dem Haus,  oder sonst eben im Haus, durchführen können. Nachdem 
nunmehr auch schon fast alle Böden fertig sind, stehen als nächstes der Einbau 
der  Sanitäranlagen,  die  Übersiedelung  der  Spinde  von  der  Garage  in  den 
Mannschaftsraum  sowie  die  Möblierung  unseres  Bereitschaftsraumes  und  der 
Werkstätten am Programm. Bis dato wurden von uns rd. 3.000 Arbeitsstunden an 
Eigenleistung in dieses Projekt investiert. 
Abschließend   die   wichtigsten  Feuerwehr-Telefonnummern für  Sie 
zusammengefasst:

NOTRUF 122 (Feuer, Gefahr für Mensch und Tier, Hab und Gut)
An dieser Stelle ein besonderer Dank an die Marktgemeinde Mönichkirchen, da 
nunmehr beide Gemeindearbeiter – sowohl Herr  Christian Hofstädter als auch 
Herr Andreas Ungerböck – Kameraden unserer Feuerwehr (der Herr Bürgermeister 
selbstverständlich  auch)  sind  und  damit  einen  wesentlichen  Beitrag  zur 
Tageseinsatzbereitschaft, vor allem beim Lenken des Tanklöschfahrzeuges, leisten.
Überall, wo keine Gefahr in Verzug ist, wählen Sie bitte eine der folgenden 
Nummern:

• 0664/2533305 Kommandant  OBI  Martin Heissenberger
• 0664/3109419 Stellvertreter   BI     Christoph Schneeweiß
• 0664/1262401           Verwalter         V      Johann LECHNER
• 0664/4163097           Zugs-Kdt.        BM    Reinhold Stangl
• 0664/6517688 Gruppen-Kdt.  HLM  Karl Schneeweiß
• 20925 Marktgemeinde Mönichkirchen

Hier kann Ihnen rasch und punktgenau die notwendige Hilfe durch eine „STILLE 
ALARMIERUNG“ organisiert werden. 
Im neuen Haus ist auch an einen wöchentlichen Journaldienst gedacht (Tag wird 
erst fixiert, aber auf jedenfalls abends z.B. von 18:00 bis 20:00 Uhr), wo man im 
Dienstzimmer anrufen (sobald es ein Telefon gibt) od.  auch persönlich Termine 
vereinbaren kann.
Mit  freundlichen  Grüßen  und  den  besten  Wünschen  für  ein  unfall-  und 
schadenfreies Jahr 2011 zeichnet
Ihr/Euer Feuerwehrkommandant
Martin HEISSENBERGER, OBI
 
erstellt  in  Eigenregie, für den Inhalt verantwortlich: FF-Mönichkirchen, OBI Martin HEISSENBERGER 

-  Ausgabe 1/2011
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FC Mönichkirchen
Vorbereitung Frühjahr 2011:

Lesung mit Chris Lohner in Friedberg
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Vorankündigung VORTRAG
Thema: 

Herzensangelegenheiten – 

Impulse für ein herzgesundes Leben für Jung und Alt

am Mittwoch, den 30.03.2011

im Hotel Thier

(Uhrzeit wird noch bekannt gegeben)

Der Vortragende ist Herr Mag. Dr. Wögerbauer, Arzt für 
Allgemeinmedizin, Psychosomatische Medizin und dipl. Sportarzt.

Zeitzeugen gesucht
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Umweltseite
Gesundheitsschutz beim Putzen

Manches Putzkammerl gleicht einem Chemielabor. Vom Waschmittel zum Backofenreiniger, vom Gel-
senstecker zum Fliesenkleber – Chemikalien sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken.
Vieles davon ist unnötig und belastet Umwelt, Gesundheit und das Geldbörsel.

Gefahren durch Haushaltschemikalien
Wasch- und Reinigungsmittel und Haushaltschemikalien
verursachen immer wieder Vergiftungen -
vor allem wenn die Produkte unsachgemäß eingesetzt,
gelagert oder verwechselt werden.
Vergiftungsinformationszentrale 01 406 43 43!

Was brauchen Sie wirklich?
�  Allzweckreiniger / Essigreiniger fürs Bad und WC
�  Mikrofasertücher, mit Wasser befeuchtet, reinigen Fenster, Spiegel und Armaturen.
�  Handschuhe beim Putzen schützen die Hände

Weniger ist mehr
Das Entrümpeln der Putzmittelvorräte im Haushalt lohnt sich auf jeden Fall.
�  Gerüche verschwinden auch durch Lüften – lassen Sie Duftreiniger, Raumbedufter und Beckensteine im 
Regal. Die enthaltenen Duftstoffe reizen Schleimhäute und können Allergien auslösen.
�  Desinfektionsmittel haben im Haushalt nichts verloren! Krankmachende Keime sind hier sehr selten, dafür 
sind die Inhaltsstoffe der Desinfektionsmittel. 

Tipp: Richtige Dosierung spart Geld und schont die Umwelt!

Kinderseite

http://www.baerbelmohr.de/download/kinderseite/ausmalen6./pdf
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Maskenlauf

© Marktgemeinde Mönichkirchen - 12 -


